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Verband der Funkamateure in Telekommunikation und Post e. V.
Informationen für Mitglieder

Ausgabe 2/2009

Der VFDB wird 60.
-.. . .-. ...- ..-. -.. -... .-- .. .-. -.. -.... ----- .-.-.-

Ausschreibung für den Jubiläumswimpel

"60 Jahre VFDB e.V."

Stand: Oktober 2009

QSO-Punkte

• je QSO mit VFDB–Sonderstationen
(DA/DF/DK/DL0Z sowie DA/DB/DF/DK/DL0DBP) : 5 Punkte

• je QSO mit Stationen aus VFDB-Ortsverbänden
(Z-DOK, evtl. Kurzzeit-Sonder-DOK) : 3 Punkte

• Joker: alle anderen Stationen mit einem Z im Rufzeichen
(z.B.: RZ9AA, OK1ZA, DL0EZ usw. ): 1 Punkt

Multiplikator
• jeder Z-DOK und jeder Sonder-DOK des VFDB zählen einmalig 1 Punkt

Endpunktzahl
• Summe der QSO- Punkte mal Summe der Multiplikator- Punkte

Im Jahr 2010 besteht der Verband der Funkamateure
in Telekommunikation und Post(VFDB e.V.) 60 Jahre.

Aus diesem Anlass gibt er dieses offizielle Diplom,
für Funkverbindungen zwischen dem 01. Januar 2010
und dem 31. Dezember 2010, heraus.

Das Diplom kann von Sendeamateuren und SWL
beantragt werden.

Für das Diplom müssen 2010 Punkte nach folgender
Wertung erreicht werden:
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Packet- Radio und Echolink- Verbindungen werden nicht gewertet, ansonsten gibt es keine Band-
oder Betriebsartenbeschränkungen. Jedes Rufzeichen wird nur einmal (außer bei Benutzung eines
anderen DOK) gewertet.

Der Diplomantrag wird mit einem Logbuchauszug und der Gebühr von 10 € an folgende Anschrift
geschickt:

Andreas Lindner, DL2ZN, Moskauer Straße 123 in D-99091 Erfurt .

Die Diplomgebühr kann auch auf das Konto 5401308179 des Diplommanagers bei der ING-DiBa AG,
BLZ 500 105 17, überwiesen werden.

Das Diplom ist als 3-eckiger Wimpel (20x30cm) in den Farben weiß, blau und gelb ausgeführt.

Ein spezielles Antragsformblatt kann beim Diplommanager, mit Rückporto für einen Standardbrief,
oder unter www.vfdb.net bzw. www.z83.de angefordert werden.

Teilnahme an den Z-Runden (siehe unter Aktivitäten www.vfdb.net) z.B. jeden 1. und 3. Samstag auf
3,639 MHz sowie den VFDB-Contesten und Aktivitätstagen erleichtern die Erfüllung wesentlich.

VFDB-Bezirksdiplom

Auf Grund der Auflösung von Bezirks- und Ortsverbänden des VFDB musste die Ausschreibung für das VFDB-
Bezirksdiplom angepasst werden. Ab sofort gibt es nur noch das Grunddiplom. Die vorher separat zu
erarbeitenden Sticker der einzelnen Bezirksverbände sind jetzt sofort im Diplom eingedruckt. Die geänderte
Ausschreibung + Antragsformular können auf der VFDB-Diplomseite angesehen bzw. herunter geladen
werden.

73
Andreas, DL2ZN
VFDB- Diplommanager

Personalia:

Angelika Wienke, DL8HCY silent key

Angelika, DL8HCY, eine der bekanntesten und aktivsten Yls in Deutschland, ist
plötzlich und unerwartet am 23. November 2009 im Alter von 54 Jahren an einem
Herzstillstand verstorben. Angelika hatte Anfang der 80er Jahre ihre C- Lizenz und
2 Jahre später ihre Klasse A in Hamburg bestanden. In nur kurzer Zeit erreichte sie
mit UKW- Diplomen ihre DIG- Mitgliedschaft und war in den 90er Jahren in jeder
DIG- Runde und DOK- Börse zugegen. Von 1995 war Sie Mitarbeiterin im
Funkbetriebsreferat des VFDB und leitete bis 1999 regelmäßig mit ihrem OM Dieter,
DF9HD alle 2 Wochen die Z-Runden auf 40 und 80m. In dieser Zeit war Sie auch
mit allen Sonder-DOKs des VFDB und deren Sonderstationen DA, DL, DF0DBP mit
zig 1000 QSOs auf den Bändern. Sie gehörte auch zur Messe-Standbesatzung des

VFDB in Friedrichshafen. Ab dem Jahre 2000 konnte sie mangels Antennen nicht mehr in die Luft gehen.
Gerade jetzt, wo sie wieder Antennen hatte, plante sie ihr Come Back mit einer Sonderstation in Schleswig
Holstein. Leider war Ihr dies nicht mehr vergönnt. Viele Ihrer Funk-Freunde trauern um Sie. Mach es gut,
Angelika!

55/73/77, In stiller Trauer, Dieter, DF9HD

Walter Lorenz, Z17 silent key

Walter Lorenz aus dem OV Stuttgart ist am 10.11.2009 im Alter von 91 Jahren verstorben, wie in der örtlichen
Presse zu lesen war.
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Joachim Hauk, DF7TR silent key

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied DF7TR. Am 06.Oktober 2009 verstarb Joachim Hauk im Alter von
nur 49 Jahren. Joachim kam 1977 zur Deutschen Bundespost und nahm am Amateurfunkkurs in der Berufs-
ausbildungsstelle teil, legte 1978 die Prüfung zur C-Lizenz ab, erhielt das Rufzeichen DD8SW und trat dem

VFDB bei. Bereits 1979 erwarb er durch das Ablegen der Morseprüfung die Lizenzklasse
B.

Er war sehr aktiv an unserer UKW-Conteststation DK0BC und brachte zum Contest den
ersten Computer mit selbst geschriebenem Logprogramm mit. Das war Ende der
siebziger Jahre schon etwas Besonderes. Wir sagten damals auf der Anfahrt zum
Contest, dass die Ladung (Computer und Transceiver) den Wert des Autos um einiges
übertraf.

Nach seinem Studium der Nachrichtentechnik war er als Entwicklungsingenieur in der
Automobilindustrie tätig. Obwohl er im Landkreis Böblingen wohnte, kam er doch immer

wieder zum Fieldday oder zur Hauptversammlung nach Göppingen. Wir haben einen guten Freund verloren
und werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Ortsverband Göppingen Z46 (DF7TS)

Otto Uder, DK5VI silent key

Am Freitag, den 30. Oktober 2009 verstarb unser Funkfreund und Mitglied Otto Uder, DK5VI, im Alter von 79
Jahren nach kurzer und schwerer Krankheit.

Otto, geboren am 12. Dezember 1929, trat am 1. Juli 1969 in den damaligen VFDB Bezirksverband
Saarbrücken, DOK Z19, ein. Im Juli 1969 wechselte er in den neu gegründeten VFDB OV Scheuern, auch mit
dem DOK Z19. Er interessierte sich stets für die technischen Aspekte im Bereich unseres Hobbys.

Besonders engagiert war er in den VHF-UHF- Contesten, hierbei aber nicht an der Station als Operator
sondern vielmehr beim Aufbau und den technischen Innovationen der Contestgeräte. Seien es Antennen,
Transceiver, besonders aber Leistungsverstärker.

Mit Otto verlieren unser Ortsverband und der Amateurfunk im Allgemeinen einen engagierten und allseits
geschätzten Funkamateur. Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie. Die Mitglieder des VFDB OV
Saarbrücken, Z19, werden Otto Uder, DK5VI, ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Vorstandsmitglieder des VFDB OV Saarbrücken, Z19.

Den ausführlichen Nachruf lesen Sie unter

http://www.darc saar.de/distriktq/silent%20key/2009/DK5VI/dk5vi.html

Dieter Haller, DJ 1 DR, silent key

Dieter Haller, DJ1DR, ist am 07.11.2009 im Alter von 87 Jahren verstorben. In der letzten Ausgabe der VFDB
Aktuell stand noch der Bericht über die Ehrung.

OM Dieter Haller - DJ1DR - war seit dem 01.05.1950 Mitglied des Verbandes der Funkamateure in Post und
Telekommunikation. Nach seinem Zuzug 1953 in Freiburg war er lange bei der OPD Freiburg im Funkreferat
beschäftigt und hat sich in seiner Freizeit stets um den Amateurfunk bemüht. Er hat sich um die Ausbildung zu
Amateurfunkprüfungen gekümmert, Kurse abgehalten und war lange Zeit Vorsitzender des
Prüfungsausschusses bei der OPD Freiburg. Später als Abteilungsleiter beim Fernmeldeamt Freiburg hatte
er großen Einfluss auf die Nutzung und Einrichtung von Räumen und die Errichtung von Relaisfunkstellen auf
den Fernmeldetürmen für den Ortsverband Freiburg des VFDB gehabt.

Die Clubräume des VFDB im Paketpostamt und der damaligen Fernmeldeschule in der Heinrich-von- Stephan-
Straße hat der DARC OV Freiburg (A05) auf seine Initiative mitbenutzen können, bis der Ortsverband A05
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Freiburg des DARC sein eigenes Clubheim erstellt hatte. Bei seiner aufopferungsvollen Tätigkeit hat er nie
einen Unterschied zwischen den beiden OV A05 und Z06 gekannt. Ihm lag stets ein sauberer und
ordentlicher Amateurfunkbetrieb am Herzen. Nebenbei war er auch ehrenamtlich im Funkwesen des DRK
Ortsverband Freiburg tätig.

Dieter Haller hat am 15.07.1957 den Bezirksverband Freiburg des VFDB gegründet und war
rühriger Bezirksvorsitzender bis 1984. Auf seine Initiative wurde am 10.08.1976 der Ortsverband Freiburg (Z06)
gegründet.

Für seine Verdienste um den Amateurfunk wurde Dieter Haller 1997 zum Ehrenmitglied des VFDB ernannt. Bis
zu seiner Erkrankung konnte man seine stets freundliche und angenehme Stimme auf den UKW-Bändern
hören.

Wir Funkamateure werden diese Stimme mit dem Rufzeichen "DJ1DR" vermissen...

Hans Weiser – DL2SP – OVV Z06

Ulrich Beberni, DB8XW, silent key

Der BVV Niedersachsen teilt mit, dass Ulrich Beberni, DB8XW, aus dem OV Norddeich Z65 bereits im Juli
2009 im Alter von 64 Jahren verstorben ist. Ulrich war seit dem 01.04.1976 Mitglied im VFDB.

Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.

Aus der Geschäftsstelle

Bitte schickt mir alle Änderungen wie Anschrift, Telefon-Nr. oder E-Mailadresse. Protokolle und Kurzberichte
von Mitgliederversammlungen der Orts- und Bezirksverbände sind erwünscht, ebenso Berichte aus Eurem OV-
Leben. Hier in der VFDB-Aktuell kann sich Euer OV oder BV präsentieren, auch auf der Webseite.

Die nächste Verbandshauptversammlung des VFDB e.V. findet am 14. Mai 2010 in Berlin statt, dieser
Termin sollte im Terminkalender vermerkt werden. Weitere Informationen werden rechtzeitig bekannt
gegeben.

Aktuell:

Aus den Bezirks- und Ortsverbänden:

Hier ein Bericht von der BV Versammlung des BV Württemberg am 24.10.09
Am 24.10.09 trafen sich nach satzungsgemäßer Einladung die OVVs des BV Württemberg zu ihrer jährlichen
Hauptversammlung. Wahlen waren nicht erforderlich

Die Berichte des Vorstands fanden reges Interesse, da es dabei natürlich um die Kassenlage und um die
Standortkosten ging. Diese Standortkosten schränken schon heute die Aktivitäten einzelner OVs ein. Es ist
deshalb wichtig, dass eine Beteiligung der außerhalb des VFDB befindlichen Nutzer eingefordert wird.

Die Mitgliederzahl des BV blieb annähernd gleich. Weitere Aktivität, auch bei außerhalb der
Nachfolgeunternehmen der DBP entstandenen Unternehmen, wird für erforderlich gehalten. Nach dem
klärenden Vortrag über den Rücktritt eines OVVs wurde die Notwendigkeit von rechtzeitigen Unterrichtungen
der OVVs über Aktivitäten in ihrem OV festgestellt. Das Vertrauen in den Vorstand wurde durch fast
einstimmige Entlastung (1 Enthaltung)ausgesprochen.

In den Berichten der OVs wurde festgestellt, dass die Kooperation von VFDB und DARC bei der Basis gut
funktioniert.
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JHV des BV Hamburg

Am 21.11.2009 fand im Commundo-Tagungshotel Hamburg in Hamburg-Bergedorf-Nettelnburg die jährliche
Mitgliederversammlung des BV Hamburg im VFDB statt, die mit 48 Teilnehmern, Mitgliedern und Gästen, gut
besucht war. Vom Vorstand des DARC-Distriktes Hamburg konnten der Vorsitzende Ehrhart Siedowski, DF3XZ
sowie seine Stellvertreter Felicitas Wolff, DL9XBB, YL-Betreuerin des DARC (bundesweit) und Peter Wolff,
DJ9LN, Referent für Öffentlichkeitsarbeit, mit denen eine ausgezeichnete Zusammenarbeit besteht sowie zur
Freude der anwesenden Mitglieder der VFDB-Vorsitzende Franz Brieden, DD2DB und der GF Werner Hennig,
DF5DD begrüßt werden. Nach der Vornahme von Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften und Verleihung
der silbernen Ehrennadel an den OVV Z72 Elmshorn, Wilfried Bestmann, DL8HAV berichtete der BV-
Vorsitzende Dieter Weik, DL1HM, ausführlich über die recht erfreulichen Aktivitäten im BV in dem vergangenen
Berichtsjahr. Immerhin hat der BV in 8 Ortsverbänden z.Z. 234 Mitglieder, besitzt noch drei eigene OV-
Klubräume mit z.T. lebhaftem Funkbetrieb an Klubstationen. Problematisch stellt sich der Einzug der Gebühren
für Relaisstandorte, die aus Mitteln des BV nicht bestritten werden können.

Bild von der Jahreshauptversammlung des BV Hamburg

Die einzelnen Berichte der OVVs über ihre Tätigkeiten fanden regen Zuspruch.

Bei der in diesem Jahr erforderlichen Neuwahl des BV-Vorstandes wurden die bisherigen Vorstandsmitglieder
einstimmig im Amt bestätigt: BVV Dieter Weik, DL1HM, dessen Stellvertreter Matthias Ehlert, DK5EM, Beisitzer
Gerhard Hoyer, DJ1GE und Kassenverwalter Adolf Warnke, DJ6HX.

Weitere interessante Beiträge und
Vorträge vom Vorstandsmitglied
Wilfried Grams und dem
Notfunkreferenten des Distriktes P
rundeten das Treffen positiv ab.

Kein verlorener Tag, sondern ein
ausgefüllter und interessanter Tag.

Der BV Distrikt Württemberg

Eberhard Busch
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Großes Interesse fanden die Vorträge von DD2DB und DF5DD zur Situation des Gesamt-VFDB, die sich auf
die Themen CQ VFDB, Standortfragen bei Relais und dem damit verbundenen notwendigen flexiblen Umgang
mit der DFMG, Fragen zu Mitgliedsbeiträgen, der Gestaltung einer Festschrift zum 60-jährigen Bestehen des
VFDB im Jahre 2010 sowie zur Hauptversammlung des VFDB im Frühjahr 2010 in Berlin erstreckten. Die
Veranstaltung im Rahmen einer Kaffeetafel war von einer sehr guten freundschaftlichen Atmosphäre geprägt.

Gerhard Hoyer, DJ1GE

JHV OV Harburg Z27

Die JHV des OV Harburg, Z27, fand am 9. November statt. Der OVV Bodo Manner, DJ6ZD, konnte 20
Mitglieder und 2 Gäste begrüßen. Die Berichte der Vorstandsmitglieder spiegelten das OV-Geschehen wieder,
man wünschte sich mehr aktive Mitarbeit. Der stellv. BVV Matthias, DK5EM, berichtete jedoch, dass Z27 ein
sehr aktiver OV sei. Reinhard, DK9HJ, führte an, dass der Aufwand für die Contest-Aktivitäten recht
beträchtlich gewesen sei. Bernie, DL6XB, berichtete über die Situation der Relais. Als nächste Termine wurden
genannt: Grünkohlessen zusammen mit E07 am 12. Dezember, Contestbeteiligung am 1. und 2. Mai sowie am
4. und 5. September. Am 12. Juni ist wieder Hoffest. Bei der allgemeinen Aussprache wurden finanzielle
Unterstützungsmöglichkeiten für die Contestgruppe und für das 10m-Relais DF0HHH diskutiert. Nach langer
Diskussion stärkte man sich bei Kaffee und Kuchen.

JHV OV Cuxhaven Z73

An der JHV am 20.11.2009 nahmen von insgesamt 38 Mitgliedern 21 Mitglieder und 4 Gäste teil, darunter auch
der BVV von Niedersachsen, Joachim, DH8BAA.

Es wurde unter anderem auch über die Erweiterung des Vorstandes intensiv diskutiert. Man einigte sich
schließlich auf 2 Beisitzer, um ein Patt zu vermeiden.

In den Vorstand wurde wieder gewählt: OVV DF7PM, Marie-Luise, Stv. OVV DH4HAN, Hans und als Kassierer
DJ1SM, Sönke. Hinzugekommen sind als 1. Beisitzer DO1SFK, Hans als Verbindungsmann zum
Fischereimuseum und als 2. Beisitzer DG4BAQ, Manfred. Als QSL-Manager wurde weiterhin im Amt bestätigt:
DL9CE, Manfred; Diplommanager ist weiterhin Hans, DO1SFK, und als Jugendleiter wurde Ingo, DL8XI,
kommissarisch eingesetzt. Anschließend wurden die schon bekannten Termine für 2010 besprochen. Es lief
alles harmonisch ab und man diskutierte angeregt bei Kaffee, Tee und selbstgebackenem Kuchen.

Marie-Luise, OVV Z73

Mitgliederversammlung bei Z83

Am Mittwoch, den 11, November fand beim OV Erfurt, Z83, lt. Geschäftsordnung die ordentliche
Mitgliederversammlung mit Wahl des neuen Vorstandes statt. 18 Mitglieder und Gäste waren erschienen

Zu Beginn der Veranstaltung nahm der BVV Thüringen, Rolf Kranhold, DL1AZI, die Auszeichnung des Gastes
von Z90, Suhl – Ilmenau, OM Norbert Reinhard, DF1ASG, mit der „Silbernen Ehrennadel des VFDB“ vor.
Norbert erhielt diese Auszeichnung für seine jahrelange engagierte und erfolgreiche Tätigkeit im VFDB!

Im anschließenden Rechenschaftsbericht des OVV, Andreas Lindner, DL2ZN, wurde besonders erwähnt, dass
der Altersdurchschnitt des OV gegenwärtig bei 62 Jahren liegt! Besondere Leistungen wurden für den VFDB
durch die Mitglieder des OV Rolf Kranhold, DL1AZI als BVV, Andreas Lindner, DL2ZN, als Diplommanager des
VFDB und Manfred Mieth, DB3ME, als Rundspruchredakteur erbracht. Aus dem Bericht des Kassenwartes
ergab sich, dass die Finanzen ordentlich verwaltet werden und die Buchführung korrekt ist.

Nach der Entlastung des alten Vorstandes erfolgte die Neuwahl. Es ergab sich, dass die Mitglieder des alten
Vorstandes auch die Neuen sind. Damit sind:

OVV: Andreas Lindner, DL2ZN, Stellv. OVV: Thomas Werner, DG0OT und Kassenverwalter Achim Fuchs,
DL3AF
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Auszeichnung von Norbert, DF1ASG, mit der „Silbernen Ehrennadel des VFDB“

Bild 1: OV- Versammlung im Naumburger Keller Bild 2: Glückwünsche für Helmut, DL5MC zum 65.

Bild 3: Glückwunsch des BVV für den neuen OVV Bild 4: OVV Andreas, DL2ZN und Kassierer Achim,
DL3AF

Protokollführer Manfred, DB3ME
Die Aufnahmen stammen von Norbert, DF1ASG und Jürgen, DG7JM.
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JHV OV Ulm Z68

Am Donnerstag den 3.12.2009 trafen sich die Mitglieder des OV Z68 Ulm zur diesjährigen JHV in einer
Gaststätte. Dabei wurden auch verschiedene Ehrungen für 25 und 50 jährige Mitgliedschaft vorgenommen. Die
50 jährige Ehrung von Gerhard Stamm wurde durch den Bezirksvorsitzenden Eberhard Busch DL8XV
persönlich vorgenommen. Der Jubilar freute sich besonders über diese Ehrung. Er hatte gar nicht daran
gedacht, dass er schon so lange beim VFDB Mitglied ist. Im Gespräch stellte sich dann heraus, dass er viele
der Gründungsmitglieder des VFDB kannte. Die JHV verlief harmonisch und wurde durch Informationen des
Bezirksvorsitzenden interessant gestaltet. Auch Fragen zur Selbsterklärung konnten bei der Gelegenheit
zufriedenstellend beantwortet werden, da durch die Doppelfunktion des Bezirksvorsitzenden als EMV-Referent
des DARC/VFDB dies möglich war.

73 Eberhard Busch, DL8XV BVV Württemberg

Wieder neigt sich ein Jahr seinem Ende zu

Der Ortsverband Z90 Suhl / Ilmenau führte am 14.11.2009 seine „Jahresabschluss – Weihnachtsfeier“ in einer
sehr gemütlich eingerichteten Gaststätte in Suhl durch. Leider konnten einige Funkfreunde aus den
verschiedensten Gründen nicht daran teilnehmen. Trotz allem, kam eine lustige Runde zustande. Hierbei
wurden bereits schon die ersten Vorhaben für 2010 beschlossen.

Für die anstehenden Feiertage, wünschen wir allen Funkfreunden aus nah und fern, frohe – und gesunde
Stunden im Kreis ihren Familien, sowie viel Gesundheit und Glück für das Jahr 2010.

Norbert Reinhardt, OVV-Z90

Referat für Beitragseinzug

Unser langjähriger Referent für Beitragseinzug, Volker Schulz, DL4FJ, hat sich im März von dieser Tätigkeit
verabschiedet. Neben dem Beitragseinzug war Volker auch für die Mitgliederverwaltung verantwortlich, alles
zusammen eine verantwortliche und zeitraubende Arbeit, die von Volker vorbildlich gemacht wurde. Die
Mitgliederverwaltung bleibt bei der Geschäftsstelle. Als neuer Ansprechpartner für den Beitragseinzug konnte
Karsten Hannig DO1KHA motiviert werden, Karsten hat damit bereits Erfahrung in anderen Vereinen
gesammelt. Er ist ebenfalls BVV von Westfalen.

Anschrift: Karsten Hannig, DO1KHA, Nieland 36, 48157 Münster, Telefon: 0251-1627083, E-Mail: karsten_h at
t-online.de.
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Silberne Ehrennadel für Josef Sommer, DL8DBN

Für seine langjährigen Verdienste im OV Z92, im BV Westfalen und für den HV wurde Josef Sommer die
Silberne Ehrennadel des VFDB e.V. verliehen. Die Auszeichnung wurde anlässlich der Jahresabschlussfeier
des Ortsverbandes Hochsauerland Z92 vom Geschäftsführer überreicht.

Seit Gründung des OV Z92 in 1995 ist Josef stellvertretender OVV und immer aktiv im Vorstand, im BV
Westfalen ist er seit 1997 als BV-Kassierer und für andere Aufgaben tätig, u.a. gestaltet er die BV-Webseiten.
Für den HV betreut und bearbeitet er die Erstellung und den Versand der Ehrennadeln für langjährige
Vereinszugehörigkeit, bei rund 100 Stück im Jahr ist das eine zeitraubende Arbeit. Seit 2 Jahren entwirft und
erstellt Josef für den VFDB Printmedien wie Flyer, Plakate und Prospekte, diese Arbeit ist für den öffentlich
wirksamen VFDB-Auftritt wichtig, so kann der VFDB gegenüber Sponsoren professionell auftreten.

Lieber Josef, für Deine besonderen Leistungen sagen wir Dir herzlichen Dank.

Werner Hennig, DF5DD

Die Geschichte des VFDB

OM Wolf Harranth, OE1WHC, veröffentlicht seit längerer Zeit in FUNK-TELEGRAMM, Magazin für
Funkamateure, eine „Kleine deutsche Amateurfunkgeschichte“. „Klein“ ist dabei ziemlich untertrieben, denn
inzwischen erreichte er die Folgen Nr. 64 und 65. Bisher stand das allgemeine Amateurfunkgeschehen und
insbesondere das beim DASD/DARC im Vordergrund. In den letzten beiden Heften schreibt Harranth nun über
den VFDB. Ausgehend vom Zielkonflikt zwischen Funkamateuren und den für sie zuständigen Behörden
behandelt er auf elf engbedruckten Seiten mit 20 Abbildungen die Zeit von 1945 bis 2007 mit einem Ausblick
auf die Zukunft.

Für OM Harranth war es nicht immer leicht, direkt an historische Quellen zu kommen, so dass er sich oft auf
die Festschriften „40 und 50 Jahre VFDB“, auf Publikationen in CQ VFDB und Rundsprüchen abstützte. Wer
seine bisherigen Arbeiten verfolgte, muss zugeben, dass er nicht in „Friede, Freude, Eierkuchen“ macht,
sondern sehr oft auch unangenehme Dinge anspricht. Die Darstellung der VFDB-Historie besticht aber m. E.
durch Objektivität mit einem Schuss Wohlwollen. Hier ein Auszug aus den „Nachbemerkungen“:



Seite 10

„Ein Verband lebt in erster Linie von dem, was „an der Basis“ geschieht. Darüber in sich oft wiederholenden
Einzelheiten zu berichten, hätte den Rahmen dieser Darstellung gesprengt. Einen ausgezeichneten Einblick
über die vielfältigen Aktivitäten im VFDB bietet in allen Details und monatsaktuell dessen lesenswertes

elektronisches Archiv bei www.vfdb.net“

Abb.: Titelseite FUNK-TELEGRAMM, Heft 11/2009

Klaus Böttcher, DJ3RW

Meine Begegnung mit Harry Radtke

1993 veröffentlichte CQ VFDB meine ersten Glossen. 1994 rief mich eines Tages Harry Radke an, den ich bis
dahin nur dem Namen nach kannte, und bot mir an, Glossen auch für CQ DL zu schreiben. So kamen wir ins
„Geschäft“ und telefonierten gelegentlich miteinander.

Ende Januar 2001 bat mich der VFDB-Vorstand, zu seiner Sitzung nach Darmstadt zu kommen. Dort trug mir
Clemens Jacob an, die Redaktion der CQ VFDB zu übernehmen. Man hatte schon vorgearbeitet und mit Harry
Radke wegen des Layouts telefoniert. Der empfahl uns Frau Walter in Frankfurt/Oder, mit der ich in nur zwei
Wochen Heft 1/2001 zusammenstellte. Harry Radke beriet mich damals und bot mir sogar an, ein paar Tage
bei der Redaktion der CQ DL in Baunatal zu hospitieren.

Bei einem unserer HAM RADIO-Treffen entstand die Idee eines Glossenbuches. Die Gliederung stammt von
Harry, auch den Illustrator H. P. Müller hat er „besorgt“. Zum zweiten Glossenbuch musste ich ihn allerdings
überreden, denn das erste war damals noch nicht ausverkauft.

Als uns 2002 der Hauptsponsor von CQ VFDB abhanden zu kommen drohte, bekam ich – damals
Vorstandsmitglied – den Auftrag, mit Harry Radke – inzwischen Leiter des DARC Verlages – wegen einer
Fortführung der CQ VFDB im Rahmen von CQ DL zu sprechen. Wir handelten damals zwei verschiedene
Optionen für den Fall der Fälle aus.

Ich habe Harry als fairen, redlichen und hilfsbereiten Menschen mit wachem Verstand und Witz kennen gelernt.
Der VFDB verliert durch sein berufliches Ausscheiden beim DARC einen ihm Wohlgesonnenen.
Klaus Böttcher, DJ3RW

Der Kreis schließt sich

1953 bekam ich als Weihnachtsgeschenk das „Werkbuch für Jungen“, einen dicken Wälzer voller
Bastelanleitungen. Die anspruchsvollsten waren ein Telefon und ein Radio. Beide wurden nachgebaut und
waren die Basis für das Hobby Amateurfunk und sogar für meinen späteren Beruf als Fernmeldeingenieur. Die
Telefonschaltung habe ich noch immer (Abb. 1). Vielleicht besitzt ein Leser das Werkbuch und ist bereit, mir
eine Fotokopie der Radioschaltung zur Verfügung zu stellen.

Mit dem aus Holz gebauten Apparat, für damalige Zeiten eine „High-Tech-Anlage“, erreichte ich meinen Freund
im Nachbarhaus. Die Kohlemikrofonkapseln, die wir nicht selbst herstellen konnten, erbettelten wir als
gebrauchte vom ortsansässigen Post-Entstörer.

Das im Buch beschriebene komplizierteste Projekt war aber ein Radio (0-V-1) für Mittelwelle. Leider besitze
ich, wie gesagt, die Schaltung nicht mehr, kann mich aber an viele Einzelheiten erinnern. Die Heizung der zwei
Röhren RV2,4P700 erfolgte in Reihenschaltung über eine damals gängige 4,5-V-„Flachbatterie“. Als Antenne

FUNK-TELEGRAMM (Auflage ca 7000 monatlich erscheinende Hefte) ist
übrigens nach dem AUS anderer Publikationen neben CQ DL und
FUNKAMATEUR das letzte noch verbliebene allgemeine, vor allem aber
unabhängige Amateurfunkmagazin. Das Jahresabo kostet 20 Euro. Ein
Probeheft kann geordert werden z. B. Via Telegramm@t- online.de
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wurde ein mit Schaltdraht bewickelter Holzrahmen empfohlen. Ich bekam aber bald heraus, dass ein
sogenannter Langdraht, vom Haus in den Garten gespannt, viel bessere Ergebnisse brachte. Immerhin, mit der
P700 war, anders als mit einem „Glashäuschendetektor“, Lautsprecherempfang des Ortssenders „Hoher
Meißner“ möglich. Das größte Problem stellte die Beschaffung der Anodenbatterie(n) dar. Auch hier half
Betteln. Der Rundfunkhändler des Ortes wurde auf diese Art die noch halbvollen 75-V-Batterien der Kunden
los, die eines der damals aufkommenden Röhren-Kofferradios besaßen. Das im „Werkbuch für Jungen“ am
meisten verwendete Material war Holz, speziell Sperrholz, und so bekam das Selbstbau-Radio
selbstverständlich ein Holzgehäuse.

55 Jahre später: 2008 brachte der Franzis Verlag zu seinem 60-jährigen Jubiläum den Radiobaukasten
„Retroradio“ heraus. Er ist u. a. auch beim DARC Verlag und bei Conrad erhältlich (siehe CQ DL 9/2009, S.
659). Dank der Trivial-Elektronik kann der Preis niedrig gehalten werden. Was mich störte, war das Einfach-
Gehäuse aus Pappe. Sperrholzreste hatte ich noch, und so griff ich nach längerer Zeit wieder mal zu
Laubsäge, Schmirgelpapier und Weißleim und stellte drei Geräte für meine drei Enkel in unterschiedlichen
Schaltungsvarianten her (Abb. 2). Laubsägen ist wie Radfahren: Wer einmal Mutters Küchentisch zum
Trainieren seiner handwerklichen Fähigkeiten nutzte, kann das auch heute noch. Eines brauchten und hatten
wir damals als Schüler: Geduld und Zeit, und die müssten wir heute als Ruheständler doch eigentlich wieder im
Überfluss haben, oder? Allerdings ist bald Weihnachten, und bis dahin sollten die Geschenke schon fertig sein!

Klaus Böttcher, DJ3RW

Abb. 1: Schaltung des Selbstbau-Telefons aus dem „Werkbuch für Jungen“, 1953
Abb. 2: Der Kreis schließt sich: Retro-Radios, wieder in Holzgehäusen, gebaut im Oktober 2009

Hinweis: Die Fortsetzung des Beitrages über den Antennenumschalter erfolgt in einer der nächsten
Ausgaben der VFDB Aktuell.

Abb. 1 Abb.2
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Ergebnisse aus aktuellen Wettbewerben:

VFDB Kontest 2009 Teil 5 (40m CW)

Single
Platz Call DOK Punkte Platz Call DOK Punkte
1. DK1QO Z65 7.380 39. DF1PK Z11 294
2. DF5UL Z18 7.000 39. DL8BBZ Z36 294
3. DL1MDU 4.488 41. DJ6OE Z30 264
4. DF7GG V11 3.528 42. DL3APKZ90 240
5. DL5KUD Z89 3.339 43. DF0Z DVZ(Z84) 210
6. DF0AN Z61 3.255 OP: DL6ON

OP: DK9NM 44. DL2ROA Z94 192
7. DJ2MM Z34 2.660 45. DF5WS Z35 80
8. DL4ME X30 2.628 46 PA3ANN 20
8. DL6UKL Z86 2.628
10. DF1PU Z11 2.466
11. DJ3XD H56 2.431
12. DL8FP Z74 2.130

13 DJ7QB Z61 1.870 Multi
14. DF9DM Z38 1.860
15. DL0NG Z15 1.605 Platz Call DOK Punkte

OP: DK8NC 1. DK0Z DVZ(Z73) 3.080
16. DF7TS Z46 1.183 OP:DF/PM,DF7QN
17. PA3AQL 1.176
18. DC0TO 100EWERK(Z91) 1.116 2. DL0RJ Z54 1.984

OP: DK8RE OP:DL4FDI,DC9ZB,DJ3GL
19. DF1SZ P40 1.044
20. DF0HHT Z07 1.020 3. DA0Z DVZ(Z35) 1.560

OP: DJ8EE OP: DJ2XW, DH8RS
21. DK3UZ 891
22. DL8ULO Z91 640 4. DF0CX Z73 414
23. DL4VQ Q06 630 OP: DF6YF, DO2EPK
24. DL4SXB/p Z87 621
25. DK7ZH 612 5. DL0CX Z73 344
26. DL7UXG D21 610 OP: DL5HE, DL5XE
27. DF2PN Z11 558
28. DL2ROR Z94 522
29. DL1SVB Z87 468
30. DJ2MS Z11 427
31. DL1AKU X31 420
32. DL6AI Z53 392
33. DJ5QF Z65 360
34. DL5UMD Z35 360 SWL
35. DK1LRS Z28 336
35. DL2ZN Z83 336 Platz Call DOK Punkte
37. DH6DAO O17 322 1. DO5HCS Z87 3.366
38. DF8SV Z58 300

VFDB Kontest 2009 Teil 6 (80m CW)

Single
Platz Call DOK Punkte Platz Call DOK Punkte
1. DL2ZN Z83 5.472 36. DL7UXG D21 946
2. DK0PO Z92 5.200 37. DK1LRS Z28 858

OP: DK2CF 38. DF1SZ P40 740
3. DF5UL Z18 4.656 39. DL8BBZ Z36 590
3. DF7GG V11 4.656 40. DF1PK Z11 576
5. DJ3XD H56 4.466 41. DJ2MS Z11 540
6. DK1QO Z65 4.416 42. DF2PN Z11 522
7. DF1PU Z11 4.393 43. DC0SA Z11 294
8. DL5YL Y21 4.070 44. PA3AQL 235
9. DL4ME X30 4.048 45. DF8SV Z58 160
10. DL0NG Z15 4.026 46. DF5WS Z35 150

OP: DK8NC 47. DL6AI Z53 90
11. DL5KUD Z89 3.872
12. DJ2MM Z34 3.344
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13. DL6UKL Z86 3.340

14. DL1MDU 3.320 Multi
15. DK3UZ 2.820
16. DC0TO 100EWERK (Z91) 2.772 Platz Call DOK Punkte

OP: DK8RE 1. DK0Z DVZ (Z73) 5.226
17. DK7ZH 2.646 OP: DF7PM, DF7QN
18. DL4SXB/p Z87 2.412
19. DJ7QB Z61 2.178 2. DL0RJ Z54 5.000
20. DF0AN Z61 2.108 OP: DL4FDI, DC9ZB, DJ3GL

OP: DK9NM, B22
20. DL8FP Z74 2.108 3. DA0Z DVZ (Z35) 3.696
22. DF7TS Z46 1.830 OP: DJ2XW, DH8RS
23. DH6DAO O17 1.665
24. DF0HHT Z07 1.620 4. DF0CX Z73 814

OP: DJ8EE OP: DF6YF, DO2EPK
25. DL2ROA Z94 1.590
26. DL4VQ Q06 1.515 5. DL0CX Z73 585
27. DJ5QF Z65 1.470 OP: DL5HE, DL5XE
28. DL1AKU X31 1.358
29. DF0Z DVZ (Z84) 1.326

OP: DL6ON
30. DL8ULO Z91 1.261
31. DL3APK Z90 1.246

32. DL1SVB Z87 1.128 SWL
32. DL2ROR Z94 1.128
34. DL5UMD Z35 1.104 Platz SWL DOK Punkte
35. DO4DXA C30 1.092 1. DO5HCS Z87 3.664

vy 73 de Joachim DL6ON, VFDB Funkbetriebsreferat

VFDB – Aktiv, Jahreswertung; Stand 31. 10. 2009

Stand 31.10.2009
Platz DOK OV Festpunkte Diplome Runden Runden-Kontest 1-6 ATa Fuchsjagd Mobilw. Total Aktivitätsmonat

Stand 3.07.09 leitung

1. Z73 Cuxhaven 88 6900 6114 314 5215 614 876 0 20033
2. Z87 Schwerin 90 4400 7490 12 3353 567 0 0 15822 ja
3. Z35 Hildesheim 88 2400 6544 337 4050 375 0 0 13706
4. Z11 Koblenz 84 1800 6883 0 3184 321 0 0 12188 ja
5. Z84 Celle 95 1200 6262 144 1630 700 0 0 9936
6. Z86 Frankfurt/O. 90 1000 7114 155 1010 0 0 0 9279 ja
7. Z83 Erfurt 90 5100 1373 0 2140 176 0 0 8789 ja
8. Z91 Collmberg 90 4300 731 0 911 347 0 0 6289 ja
9. Z61 Ansbach 90 1400 2949 0 1349 0 0 0 5698 ja
10. Z05 Frankfurt/M. 84 1400 1275 0 1529 157 0 0 4361
11. Z06 Freiburg 88 1200 1270 0 1633 0 0 0 4103 ja
12. Z47 Göttingen 88 3000 267 0 463 0 0 0 3730
13. Z90 Suhl 95 1200 961 0 1056 0 0 0 3217 ja
14. Z41 Bielefeld 84 900 773 101 333 189 0 0 2296
15. Z45 Essen 90 700 1562 0 0 0 0 0 2262 ja
16. Z54 Wiesbaden 90 300 0 0 1582 332 0 0 2214
17. Z18 Friedrichshafen 95 1200 0 0 1009 0 0 0 2209 ja
18. Z46 Göppingen 88 400 0 0 1791 0 0 0 2191 ja
19. Z92 Hochsauerland 95 300 1249 0 494 0 0 0 2043
20. Z17 Stuttgart 80 100 405 0 1491 0 0 0 1996 ja
21. Z20 Berlin 84 1500 172 0 299 0 0 0 1971 ja
22. Z21 Darmstadt 76 800 308 0 776 0 0 0 1884
23. Z60 Coesfeld 95 400 1444 0 0 0 0 0 1844
24. Z36 Osnabrück 90 0 1183 0 540 0 0 0 1723
25. Z85 Magdeburg 90 1000 276 0 409 0 0 0 1685
26. Z14 Münster 88 300 1261 0 0 0 0 0 1561
27. Z52 Würzburg 90 100 1457 0 0 0 0 0 1557 ja
28. Z25 Kassel 84 100 425 0 1007 0 0 0 1532
29. Z88 Gera 95 600 192 0 737 0 0 0 1529 ja
30. Z33 Gießen 90 800 460 0 249 0 0 0 1509
31. Z94 Havelland 88 200 178 0 974 0 0 0 1352 ja
32. Z58 Schwäb.-Hall 95 600 0 0 684 0 0 0 1284 ja
33. Z08 Hannover 88 0 89 0 360 688 0 0 1137



Seite 14



Seite 15

Hier nun noch zwei Bilder von einem der
schönsten Weihnachtsmärkte in
Deutschland, dem Erfurter Weihnachtsmarkt
mit dem Dom und St. Severi

Der VFDB wünscht allen Mitglieder, ihren Angehörigen und Freunden eine schöne
Adventszeit, gesegnetes und friedliches Weihnachten und einen guten Rutsch in das Jahr
2010!
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